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In dem 2ren Bande der Sammlung finden wir 9) eine Ber 
ſchreibung von Potoft und deſſen Gebiet im J. 1787, von dem 
[Gouverneur D. J. del Pino Manrique. Der Herausgeber 
bemerkt, daß es bis itzt keine authentiſche (Heſchichte dieſer beruhm⸗ 
ten Stadt, deren Silvergruben die Welt bereichern, gegeben habe. 
Die vorliegende Geschichte geht bis zum F. 1546 zuruck, und 
begreift auch die Beichreibung der Benirke von Por co, Chay⸗ 
anta, Chichas, Lipes und Atacama, welche zur Intendantur 


* 


von Potoſi gehörten, die nicht weniger, als 600 ſpan. Meilen im 


nicht weniger, als 10 große Provinzen, enwöltert. 
La Plata und 


und Dobrihholers. Sein Werk über Pal aguay iſt ſehr umfaffend,. \ 


und enthalt eine allgemeine 


Sitte 


1 i 


die ſpaniſche Herrſchaft in e von Süd⸗Ameika 


Ende nahm. 11 Die A rgentt 


, ,, 


1 — 
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under uhr 
15 einem anderen Locale zu einem Mittag smaßle, auf Koſten del 
e vereinigt. Es herrschte Anſtand und Freude lei die⸗ 


able, welche ſich beſonders lebha ausſprach, als diefe braven 
5 ateklands⸗Vertheidiger Sr. e 1 und dem SAndEN : 
’ 45 


gl. Hufe a . ten. 


an / den 6. Februar. 


1 Auch in ‚eine 15 
Mehrere, die äinhten freiwillig für König und 1 


1 die Jubelfeier des 3, Sehe Statt. 


auszogen, a erlin die Feier mit zu begehen behindert wa⸗ 
ven, k. en auf d den wald chen Gedanken, fie an ihrem Wohnorte 


in der ne es zu veranfinlten, und dazu die Stadt 


und a a Die ee fand einen folchen I. 
Anklang, daß ihrer f 1 1 Unverkennbar in der angemeſſenſten 
Smeg efchieneh; als; fie aber 1 mit. daran Ann 
den Zimmern 59 0 def en A und die ſchone Anord⸗ 
nung der Feier fi bn e Ze als . eingeleitet ward 


5 mein. Bolt dh 1 1 


